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Naltrexin
Naltrexon HCl

Der Weg zurück...

Abstinenzorientierte
Rückfallprophylaxe
bei Opiatabhängigkeit
Naltrexin teilbare Filmtabletten
Z: Naltrexon HCl 50 mg. I: Unterstützung bei Entwöhnung
Opiatabhängiger nach erfolgtem Entzug. D: Wenn 7-10 Tage opiatfrei:

Am 1. Tag ViTabl., wenn keine Entzugssymptome, nach 1 h
nochmals Vi Tabl. einnehmen. Danach 1 Tabl. pro Tag oder
alternativ: 2 Tabl. am Montag und am Mittwoch, 3 Tabl. am Freitag.
KI: Opioidgabe bzw. opioidpositive Urinprobe, schwere
Leberinsuffizienz, Hepatitis, Überempfindlichkeit gegenüber Naltrexon,
Schwangerschaft. UAW: Kopfschmerzen, Schlafstörungen,
Nervosität, Bauchschmerzen, Bauchkrämpfe, Übelkeit, Erbrechen,
Gelenk- und Muskelschmerzen, Schwäche. Diese UAW können
auch während des Entzugs auftreten. IA: Es sollten keine opioid-
haltigen Medikamente gegeben werden. OP: 28 Filmtabletten,
kassenzulässig. Liste: A. Für weiterführende Informationen siehe
Arzneimittel-Kompendium.
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